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Das Gäubahn-Gutachten.
Der Einzelfall als Katalysator und Korrektiv in Rudolf von Jherings Rechtsdenken.

'The Gäubahn Report. The Individual Case as Catalyst and Correctiv in Rudolf von
Jhering's Legal Thought': On the basis of Jhering's claimant party report on the
Gäubahn-Comité, this thesis examines how the relationship between his theory and
practice was structured in his legal thought. Jhering's solutions to the legal questions
raised are contrasted by the interplay with the arguments of his contemporary peers in
the legal landscape of his time, thereby revealing the entanglement of his theoretical and
practical work.

Die Arbeit untersucht auf Grundlage des von Jhering erstellten Parteigutachtens in
Sachen des Interkantonalen Vorbereitungs-Comités zur Gäubahn, wie das Verhältnis
zwischen Theorie und Praxis in seinem Rechtsdenken konkret ausgestaltet war. Hierfür
erfolgt anhand bisher unveröffentlichter handschriftlicher im schweizerischen
Bundesarchiv verwahrter Originalquellen eine Rekonstruktion des zu Grunde liegenden
Lebenssachverhalts und dessen Verortung im komplexen wirtschafts- und
politikhistorischen Kontext des 19. Jahrhunderts. Jherings fallspezifische Lösungswege
zur Behandlung der aufgeworfenen gemeinrechtlichen Rechtsfragen werden durch das
Wechselspiel mit den Argumenten seiner namhaften gutachterlichen Gegenspieler in der
Rechtslandschaft seiner Zeit kontrastiert. Das hierbei hervortretende fruchtbare
Zusammenspiel zwischen Jherings praktischer und theoretischer Arbeit führt zu der
Erkenntnis, dass Theorie und Praxis in Jherings Rechtsdenken eine eusymbiotische
Einheit bilden.
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